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WILWEST KOMMT!

Wie schon Julius Cäsar sagte: Alea 
iacta est – die Würfel sind gefallen. 
Und sie sind gefallen zugunsten von 
WILWEST. Am 8. März 2026 hat das 
St. Galler Stimmvolk dem Grund-
stückgeschäft zugestimmt, mit fast 
55 Prozent. Bereits im Juni 2025 
hatte der Thurgauer Kantonsrat den 
Kauf gutgeheissen. Die Regio Wil 
und beide Kantone wollen WILWEST.

Die Bevölkerung hat entschieden, 
und zwar nicht aufgrund von Schlag-
worten, sondern aufgrund von Argu-
menten. Kartoffelsäcke mögen sich 
für Plakate eignen, aber nicht für 
die Zukunftsgestaltung einer ganzen 
Region. Die sachliche Diskussion hat 
überzeugt. Und das ist gut so.

WILWEST steht für Perspektiven: für 
Unternehmen, die wachsen wollen, 
und für Arbeitnehmende, die hier 
gute Jobs finden. Es stärkt unseren 
Wirtschaftsstandort, anstatt ihn dem 
Zufall zu überlassen. Wer heute Nein 
sagt zu Entwicklung an einem geeig-
neten Ort, sagt morgen Ja zur unkon-
trollierten Zersiedelung irgendwo 
anders. WILWEST ist das Gegenteil 
davon: geplant, gebündelt, verant-
wortungsvoll.

Auch beim Verkehr und beim Bauen 
setzt das Projekt auf Nachhaltigkeit 
statt auf Stillstand. Lebensqualität 
entsteht nicht durch Verhinderung, 
sondern durch kluge Entwicklung.

Natürlich stehen noch Abstimmun-
gen in den Standortgemeinden 
Münchwilen und Sirnach an. Bei je-
nen Abstimmungen geht es um die 
Erschliessungsbeiträge der Gemein-
den nach dem Gesetz über Strassen 
und Wege. Wichtig ist jedoch, dass 
die Region gesprochen hat und sie 
steht hinter WILWEST.

Die vergangenen Monate haben 
eines gezeigt: Wenn es darauf an-
kommt, rückt die Region zusammen. 
Nicht perfekt, nicht einstimmig, aber 
entschlossen. 

WILWEST kommt. Nicht weil es ein-
fach ist, sondern weil es richtig ist.

 www.wirtschaftsportal-ost.ch

Beat Schwarz
Gemeindepräsident Sirnach

Talent-Day am 30. Mai

Wängi – Auch dieses Jahr führt die 
Elektro Hörnlimann AG in Wängi 
am Samstag, 30. Mai ihren Talent-
Day durch. Während einer Stunde 
können Kinder und Jugendliche 
in die spannende Welt des Stroms 
abtauchen. Unter professioneller 
Anleitung werden Experimente 
durchgeführt und ein kleines Pro-
jekt selbst gebaut – so erhalten die 

Teilnehmenden einen spannenden 
Einblick in unsere Arbeit. Der Anlass 
richtet sich an neugierige junge Men-
schen ab der 5. Klasse, welche Tech-
nik hautnah erleben möchten. Die 
Teilnahme ist kostenlos, die Plätze 
sind jedoch begrenzt – eine An-
meldung unter www.hoernlimann- 
academy.ch ist erforderlich.
� Thierry Krähemann n

Der Talent-Day lädt Kinder und Jugendliche ein in die spannende Welt des Stroms.

BlöZinger : «Das Ziel ist im Weg»
Mit ihrem zehnten Bühnenprogramm  

«Das Ziel ist im Weg» begeistern BlöZinger das  
GONG-Publikum bereits zum dritten Mal. 

Aadorf – Grosses Kino, keine Lein-
wand – das gibt›s nur bei BlöZinger. 
Robert Blöchl und Roland Penzinger, 
zusammengenommen «BlöZinger», 
sind die Erfinder und Grossmeister 
des KopfKinoKabaretts. Ein Film. 
Live gespielt auf der Bühne. Mit 
einem Minimum an Requisiten. Und 
einem Maximum an Ideen, mit denen 
BlöZinger die Vorstellungskraft und 
Lachmuskeln ihrer Zuschauerinnen 
und Zuschauer zu Höchstleistungen 

animieren. Ihre skurrilen Figuren er-
wecken die beiden Bühnenkünstler 
mit schauspielerischer Raffinesse und 
einer grossen Portion «Schmäh» zum 
Leben, sie wechseln blitzschnell die 
Rollen und bringen jeden Charakter 
derart genial auf den Punkt, dass das 
Publikum schnurstracks in den geist-
reich-vergnüglichen Kosmos gezogen 
wird, den die beiden Kabarettisten auf 
der Bühne erschaffen.
� Pascal Mettler n

BlöZinger werden die Lachmuskeln der Zuschauerinnen und Zuschauer zu Höchstleistungen animieren.

BlöZinger
Datum/Zeit:
Freitag, 8. Mai, 20.15 Uhr
Veranstalter:
GONG Kulturveranstalter, Aadorf
Ort:
Kleinkunstsaal, Kultur- und  
Gemeindezentrum Aadorf,  
Gemeindeplatz 1, 8355 Aadorf

Infos und Reservation: 
www.gong.ch, Telefon 052 364 37 10
Vorverkauf:
Kreativ Atelier, Hauptstrasse 21, 
  Aadorf
Preise: 
Erwachsene 30 Franken / GONG-
Mitglieder 20 Franken / Schüler 15 
Franken

Fussball, Freunde, Ferien – das Camp in Aadorf bringt Kinder in Bewegung.

Fussballcamp in Aadorf –  
eine Woche voller Spiel und Spass

Der SC Aadorf lädt in der ersten Sommerferienwoche zum beliebten 11ts Academy Fussballcamp ein. Kinder und Jugend- 
liche erwartet eine Trainingswoche mit professioneller Betreuung, viel Bewegung und unvergesslichen Erlebnissen. 

Aadorf – In den Schulferien wird der 
Fussballplatz in Aadorf erneut zum 
Treffpunkt für fussballbegeisterte 
Kinder und Jugendliche. Das 11ts 
Academy Camp macht vom Montag, 
6. Juli bis Freitag, 10. Juli 2026 Halt 
beim SC Aadorf und bietet ein fünf-
tägiges Ferienprogramm für Teilneh-
mende im Alter von 5 bis 14 Jahren. 
Die 11ts Academy Camps stehen für 
qualitativ hochwertiges Fussballtrai-
ning und ein durchdachtes Campkon-
zept. Auch 2026 werden die Camps 
an verschiedenen Standorten in der 
Deutsch- und Westschweiz durchge-
führt – darunter selbstverständlich 
auch in Aadorf.

Für alle fussballbegeisterten Kinder
Ob Mädchen oder Junge, Anfänger 
oder Vereinsspieler, Torhüterin oder 

Feldspieler – willkommen ist jedes 
Kind, das Freude am Fussball hat. 
Im Zentrum stehen nicht nur die 
sportliche Weiterentwicklung in den 

Bereichen Technik, Taktik und Kon-
dition, sondern auch Werte wie Team-
geist, Respekt und Fairness. Ziel ist es, 
eine Umgebung zu schaffen, in der sich 

alle wohlfühlen und ihr Potenzial ent-
falten können.

Ein attraktives Gesamtpaket
Das Camp dauert fünf Tage und bietet 
ein abwechslungsreiches und intensi-
ves Trainingsprogramm. Im Preis von 
339 Franken pro Kind inbegriffen sind 
neben den abwechslungsreichen und 
spannenden Trainingseinheiten auch 
Mittagessen, Getränke und Früchte. 
Zudem erhalten alle Teilnehmenden 
eine Camptüte mit NIKE-Ausrüs-
tung (Trikot, Hose, Stutzen und Ball), 
einen Erinnerungspokal sowie eine 
Urkunde.
Weitere Informationen und die An-
meldung sind online verfügbar unter: 
sc-aadorf.ch/fussballcamp.

� Patrick Bitzer n
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Unsere Region.

Unser Potenzial.

Ohne Not den Zivildienst schikanieren 
und abschaffen?
Zivildienstleistende – «Zivis» – sind 
keine bequemen Drückeberger. Sie 
leisten äusserst wertvolle Arbeit in 
Heimen, Spitälern, Schulen und 
im Naturschutz; in Bereichen, wo 
es akut an Arbeitskräften mangelt. 
Und sie leisten eine Dienstzeit, die 
anderthalbmal so lang ist wie der 
Militärdienst. Die Revision des 
Zivildienstgesetzes, wir stimmen im 
Juni darüber ab, will mit zahlreichen 
Änderungen den Zivildienst unat-
traktiv machen. Ziel dürfte es sein, 
mehr junge Männer für die Armee 
zu gewinnen. Allerdings beträgt der 
heutige Bestand der Armee 147’000 
Dienstleistende, der Sollbestand liegt 

bei 100’000 Personen, der Maximal-
bestand bei 140’000! Also sind wir 
über dem gesetzlichen Maximum. 
Was soll das ganze? Nun, ich schreibe 
als Präsident von Pro Natura Thur-
gau «in eigener Sache»: Liebe Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürger, ohne 
Zivis wäre es schlicht unmöglich, 
unsere Thurgauer Schutzgebiete im 
erforderlichen Umfang zu pflegen 
und aufzuwerten. Ich erlebe unsere 
Zivis als engagierte, zuverlässige 
junge Männer. Ihre Mitarbeit ist für 
uns existenziell, und in Pflegeheimen, 
Spitälern und Schulen ist das auch so. 
Danke für Ihr Nein!

Toni Kappeler, Münchwilen, 
Präsident Pro Natura Thurgau
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